
Wir möchten im Rahmen unseres Netzwerkforums die
Digitalisierung in den Mittelpunkt des Bildungsdiskurses
stellen und die daraus entstehende Chancenvielfalt aus
allen möglichen Perspektiven betrachten sowie diskutieren –
kurz: einen Blick über den Horizont werfen.

Programm

10.30 Uhr Ankommen & Get Together im Atrium

11.00 Uhr Begrüßung
Sandra Duwe, Dominik Gelmroth,
René Dettmann

11.10 Uhr Grußwort der Beigeordneten des Landkreises
Ludwigslust-Parchim
Heike Scholz

11.20 Uhr Organisatorisches
Nina Oberüber

11.40 Uhr Session-Phase I

12.40 Uhr Mittagspause & Markt der Möglichkeiten
Kaffee in Raum 02.01
Catering-Angebot in Raum 03.01

13.50 Uhr Session-Phase II

14.50 Uhr Vernetzung & Markt der Möglichkeiten

15.45 Uhr Abschluss

WLAN-Zugang

Netzwerk: DeveLUP-Gäste
Passwort: DeveLUP7!

Sessions

Smart City Hagenow: Digitalisierung –
verantwortungsbewusst und partizipativ
Raum 01.02 | nur in Phase II angeboten

Roland Masche
Wirtschaftsförderer Hagenow

Dr. Regine Herbrik
ehemalige Leiterin der vhs Ludwigslust-Parchim

Im Jahr 2021 ist es der Stadt Hagenow gelungen, für ihre
Digitalisierungsstrategie Fördermittel des Bundes als Smart
City-Projekt einzuwerben. Seitdem ist in Hagenow viel
passiert. Roland Masche und Dr. Regine Herbrik zeigen, wie
Beteiligung, Bildungsangebote und ethisches
Verantwortungsbewusstsein zum Gelingen des Projektes
beigetragen haben.

ChatGPT und Co – der Beginn einer neuen
Ära der Content Kreation mit KI
Raum 01.01

Prof. Carsten Bolk
Berufsakademie Nord

Dieser Vortrag gibt einen Einblick in die beeindruckenden
Fortschritte der KI-Technologie: einen Überblick über den
aktuellen Stand und die Entwicklungen der künstlichen
Intelligenz in den letzten Jahren, Potentiale und
Herausforderungen der nächsten Dekade sowie die sich
entwickelnde Beziehung zwischen Kreativität und KI.
Anhand konkreter Anwendungen wird gezeigt, wie
generative KI bereits heute in verschiedenen Branchen
eingesetzt wird und welchen Mehrwert sie bietet. Die
Teilnehmenden erwartet eine spannende Reise in die
Zukunft des Content Designs, in der die Synergie von
Mensch und Maschine im Mittelpunkt steht.

Schluss mit Digi-Stress: Achtsam
digital voraus!
Raum 01.20

Luise Görlach
Referentin für Digitale Selbstbestimmung,
E-Didaktik und Datenethik

Nur kurz die Uhrzeit nachsehen und schon sind zwei
Stunden vergangen und wir sind in den Strudel der sozialen
Medien gezogen worden. Hinter der digitalen Versuchung
stecken ganze Abteilungen, die Tricks entwickelt haben, uns
auf einer Webseite oder in einer App zu halten. In diesem
Workshop decken Sie häufig genutzte Mechanismen mit der
Dozentin auf und lernen manipulative Designs kennen, mit
denen Anbieter sich die Kontrolle über unsere Zeit, unsere
Daten und unser Geld verschaffen. An alltäglichen
Beispielen und populären Webseiten üben wir diese zu
erkennen und ihnen mit mehr Gelassenheit und
Gleichgültigkeit zu begegnen.

Digitalisierung und Sensorik
Raum 01.02 | nur in Phase I angeboten

Prof. Dr. Ralf Schneider
Universität Greifswald

Daten sind zu einem der wertvollsten Rohstoffe geworden
und Sensoren sind die Werkzeuge, die unsere physische
Umgebung in digitale Informationen verwandeln. Sensoren
werden in verschiedenen Branchen und Anwendungen
eingesetzt, von der Industrieautomation bis hin zur
Gesundheitsversorgung und Umweltüberwachung. Damit
sind Herausforderungen und Chancen verbunden, die mit
der zunehmenden Vernetzung von Sensoren und der
Analyse großer Datenmengen einhergehen.

Medienbildung im ländlichen Raum?
Dort und anderswo: mobil.digital!
Raum 02.10 | nur in Phase I angeboten

Karl Damke
Landesverband der Volkshochschulen
Schleswig-Holsteins e. V.

mobil.digital bringt seit 2022 mit Hilfe eines umgebauten
Bücherbusses, eines Workshopangebots und eines
Ausleihbestands die Beschäftigung mit Digitalisierung in die
Fläche Schleswig-Holsteins. Als Kooperationsprojekt des
Büchereivereins SH und des Landesverbands der
Volkshochschulen Schleswig-Holsteins e. V. hat mobil.digital
das Ziel, Volkshochschulen und Büchereien dabei zu
unterstützen, neue Themen, Formate und Kooperationen in
den Themenfeldern Digitalkompetenz und Medienbildung
zu etablieren. Menschen allen Alters können bei
mobil.digital Technologie und ihre Potentiale praktisch
erfahren und die Auswirkungen des Digitalen Wandels
reflektieren.

Transformation im Klassenraum – Wie
bereit sind wir für Digital Leadership?
Raum 01.04

Corinna Waffender
Bewegen und Verändern

Der Einsatz von Hardware, Software und KI in Bildungs-
kontexten verändert unser Lehren und Lernen rasant. Von
der Bereitstellung digitaler Strukturen bis zum pädago-
gischen Handeln geht es immer mehr darum, nachhaltig
Verantwortung für die Gestaltung virtueller Räume zu
übernehmen. Integriertes Lernen (Blended Learning),
Flipped Classroom und kommende virtuelle Ansätze zum
interaktiven Miteinander erfordern von Leitungs- und
Lehrkräften vor allem neue Führungskompetenzen: Digital
Leadership. In dieser Session erhalten Sie neue Impulse für
gelingende Veränderungsprozesse im Unterricht.

Die Welt in unserem Smartphone – Trends,
Reize und Gefahren digitaler Medien
Glaskasten Metropolregion, 2. OG

Daniel Meslin
Landeskoordinierungsstelle für Suchtthemen M-V

Die digitalen Medien verändern grundlegend die Art der
Kommunikation in Schule, Beruf und Freizeit. Instagram,
WhatsApp, YouTube bieten den Heranwachsenden einen
neuen Raum, in dem sie sich austauschen, zocken und Teil
einer Community werden können.
Für viele Eltern wirft diese digitale Welt etliche Fragen auf.
Wann ist es Zeit für ein erstes Smartphone oder Tablet?
Welche Rolle spielt der elterliche Umgang mit digitalen
Medien? Zu diesen und andere Fragen informiert und
diskutiert der LAKOST-Referent für Mediensuchtprävention
gern mit Ihnen.

Von A wie Augmented bis Z wie Zoom – die
Arbeit der Servicestelle Digitalisierung SH
Raum 02.10 | nur in Phase II angeboten

Ute Sauerwein-Weber
Landesverband der Volkshochschulen
Schleswig-Holsteins e. V.

Die Servicestelle Digitalisierung des Landesverbands der
Volkshochschulen unterstützt und berät die schleswig-
holsteinischen Volkshochschulen und Bildungsstätten seit
2018 bei allen Fragen und Anliegen rund um
Digitalisierung und Programmgestaltung. Die Meilensteine
der letzten Jahre waren die Organisationsentwicklungs-
Workshopreihe vhs 4.0., die Umsetzung des
Landesförderprogramms vhs.edit, der Aufbau der vhs
Online-Akademie und die Arbeit an der Digitalstrategie des
Landesverbands. Im Workshop werden wir gemeinsam
Strategien für einen innovativen Weg durch die digitale
Transformation in Bildungseinrichtungen und
Kooperationsprojekten entwickeln. Auch über die
Voraussetzungen und Kriterien für eine erfolgreiche
Netzwerkarbeit werden wir uns austauschen.

Das ILWiA #mobil erkunden
Parkplatz vor dem DeveLUP

Name folgt
ILWiA e. V.

Name folgt
ILWiA e. V.

Die Initiative Leben und Wohnen im Alter (kurz ILWiA
genannt) will innovative technische Assistenzsysteme für ein
sicheres und selbständiges Leben bis in hohe Alter
erproben. In diesem Rahmen ist das ILWiA #mobil als
rollende Musterwohnung entstanden. Die Ausstellung
umfasst zwei Module, welche vier Räume eines klassischen
Wohnraums darstellen. In der Session stellen Ihnen zwei
Mitarbeitende von ILWiA e. V. die Module vor.

Markt der
M glichkeiten

Der Markt der Möglichkeiten gibt Ihnen Einblicke in die
Arbeit verschiedener Akteure im Bereich Medienbildung und
Digitalisierung. Er findet in der Mittagspause ab 13 Uhr
sowie nach der zweiten Session ab 14.50 Uhr in Raum
02.01 statt.

Diese Akteure sind vertreten:

Deutsche Alzheimergesellschaft Landesverband M-V e. V.

Initiative für soziales Handeln e. V. (Inisha e. V.)

Landeszentrale für politische Bildung M-V

Landkreis Ludwigslust-Parchim

Medienaktiv M-V

Medienanstalt M-V

Weitere Akteure sind angefragt.

Anfahrt

DeveLUP, Garnisonsstraße 7, 19288 Ludwigslust

ÖPNV Bahnhof — Haltestelle Garnisonsstraße
10.00 Uhr | Buslinie 58
10.30 Uhr | Buslinie 590

zu Fuß vom Bahnhof aus 1,8 km (25 Minuten)

Parkplatz Bürgermeister-Brandenburg-Straße 20
alternativ Ecke Grabower Allee /
Helene-von-Bülow-Straße

Forumsverantwortliche

Dominik Gelmroth
Volkshochschulverband M-V e. V.
Telefon | E-Mail

Nina Oberüber
Kreisvolkshochschule Bad Doberan
Telefon | E-Mail

Mit freundlicher Unterstützung
durch das Ministerium
für Bildung und Kindertages-
förderung M-V.

Feedback zum Forum geben | Bildquellen

o

https://mobil-digital.de
https://maps.app.goo.gl/f49p2zmHKhd1totVA
tel:+493853031557
mailto:dg@vhs-verband-mv.de
tel:+49384375540213
mailto:nina.oberueber@lkros.de
https://www.survio.com/survey/d/X1S4E5T4L4U4Q5W5Y
https://linktr.ee/vhs_mv

